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Zum 2. Dezember.
,n Feindeskrallen war der deutsche Rhein,

Und Stadt um Stadt fiel in des Helschen Rande,
Der Schwaben Stamm muss bonapartiscb sein,

Im Schwarzwald lohen die Raketenbrände.
Bald nahm der Korse Bayerns Hauptstadt ein,
Und, seinen Siegeslaut stolz zu vollenden,
ITluss der Gescblag'ne seinen Fahnen schwören,
Des ßlutgenossen Frieden zu zerstören.

Oestreich zu Hülfe eilte Russlands Czar,
Ganz ïïlabren füllte sieb mit Heeressäulen;
ÎTlit ÛJindesscbnelle sab man Frankreichs flar
Den Fronten Ostlands kübn entgegeneilen
Und über flusterlitz, das schon im Scbneekleid war,
Blitzähnlich grell die schwarzen lüolken teilen.
Wie Blumen plötzlich aus der rde spriessen,
Sah man das Blut im Cisgefilde fliessen.

Das war die dröhnende Dreikaiserscblacbt,
Da auf gefror'nem See Kartätschen schlugen,
Und Rabsburgs, Russlands stolze Kriegesmacbt,
mit Ross und Reiter, die die Schollen trugen,
Begruben in des Sumpfes Grabesnacbt
Im Staub lag Oestreich, gänzlich nun bezwungen,
Cs hat das Kriegsgenie den Sieg errungen.

fluch heute jedes flug nach Osten schaut:
Cüic wird es enden mit den Slavenreieben
Der eherne Koloss, auf Cbon gebaut,

rliegt er wohl des Zeitgeist's wucbt'gen Streichen?
Wer Cügen spricht, der bat dem Sand vertraut,
Der Wahrheit muss der Trug, die flacht dem morgen weichen.
Ob denen, die an Polen sich versündigt,
Die Zukunft nicht ein ïïlenetekel kündigt?

Die Weltgeschichte spricht: Die Ernte gleicht der Saat!
Die nur Verbreeben auf Verbreeben häufen,
Die jeden Reldensinn und kühne TTlännertat

mit frevler Rand im Renkerblut ersäufen,
ünd, da der Armut Volk kaum Speise bat,
Von Cust zu Lust, von Cust zu Castern schweifen.
flueb ibnen kommt, -- das Schicksal macht die Runde,
Das schwarze Cos und die Vergeltungsstunde.
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2um 2. Dezember.
o feinckeskrsllen «sr «1er ckeutsche kkein,

llnck Stsckt um Stsckt fie! m ckes Aelscken kiSncke.

ver Sàsden Stsmm muss donspsrtisch sein,
Im SckvsiMvsIck loken ckie lîsketenbràncke.
Kslck nskm cker Korse Layerns k)suptstsckt ein,
llnck, seinen Siegeslsui stok 2U voilencken,
Muss cker Lescklsg'ne seinen fsknen sch«ören,
ves Klutgenossen friecken ?u Zerstören.

Oestreich ?u Külte eilte lîusslancks L2sr,
Ssn? Mskren füllte sick mit keeressaulen ;

Mit Ainckesschnelle ssk msn Frankreichs /lar
Ven ffronten Ostlancks kükn entgegeneilen
llnck über riusterlitz, ckss sckon im Sckneekleick «sr,
K!it2âknlick grell ckie sch«sr2en Aolken teilen.
Aie Klumen plötzlick sus cker Lrcke spriessen,
Ssk man ckss Klüt im Cisgefilcks fliessen.

vss «sr ckie ckröknencke Vreiksiserscklscht,
V» suf gefror'nem See KsrtStschen schlugen,
llnck ksbsburgs, lîusslsncks stolze liriegesmsckt,
Mit lîoss unck lîeiter, ckie ckie Schollen trugen,
Kegruben in ckes Sumpfes Lrsdesnsckt.
Im Stsud Isg Oestreich, gânxlick nun bezwungen,
Cs kst ckss liriegsgenie cken Sieg errungen.

Auch keute jeckes /lug nach Osten schsui:
Aie «irck es encken mit cken Slàvenreichen
ver ekerne Koloss, suf ^kon gebaut,
Lriiegt er «okl ckes Zeitgeist's «ucht'gen Streichen?
Aer Lügen spricht, cker kat ckem Ssnck vertraut,
ver Askrkeitmuss cker Trug, ckie Nacht ckem Morgen «eichen.
Ob ckenen, ckie sn Polen sich versünckigt,
vie Zukunft nicht ein Menetekel künckigt?

vie Aeltgeschichte spricht: vie Crnte gleicht cker Ssat!
vie nur Verbrechen suf Verbrechen Käufen,
vie jecken kxlckensinn unck kükne Msnnertat
Mit frevler kisnck im kenkerblut ersaufen,
llnck, cks cker Hrmut Volk kaum Speise kat,
Von Lust 2U Lust, von Lust 2U Lastern sck«ejfen.
/luch iknen kommt, - ckss Schickssl msckt ckie kîuncke,

vas schwärze Los unck ckie Vergeltungsstuncke.
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